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Unter völliger Ermattung und Ermüdung des Hauſes v
heute endlich nach ſiebentägiger Dauer die zweite Leſung des
Sozialiſtengeſetzes ihr Ende genommen Wie vollkommen alle
Parteien erſchöpft ſind beweiſt am beſten die Thatſache daß
ſich ſelbſt an den wichtigen Paragraphen des kleinen Be
lagerungszuſtandes und der Giltigkeitsdauer keine lebhafte
Debatte entzünden wollte Man hat genug und übergenug
die Schlußanträge fanden auf allen Seiten williges Gehör
außer bei den Sozialdemokraten und den Ultramontanen

Der kleine oder wie er in parlamentariſcher Sprache
auch genannt wird der bürgerliche Belagerungszuſtand
wurde mit einigen verſchärfenden Amendements der deutſch
konſervativen Partei angenommen Man verzichtete zur
Charakteriſirung der e für die öffentliche Sicherheit
welche die projektirte Maßregel zur Vorausſetzung haben ſoll
auf das Epitheton unmittelbar eine unzweifelhafte Ver
beſſerung da dieſe nähere Beſtimmung den Begriff keines
wegs genauer umgrenzt wohl aber zu vielerlei Verwirrung
Anlaß geben kann Unmittelbare Gefahr liegt genau ge
nommen doch erſt vor wenn das Pflaſter aufgeriſſen wird und
Barrikaden gebaut werden d h in einem Zeitpunke in
welchem eine Präventivmaßregel wie ſie der kleine Belage
rungszuſtand darſtellt längſt überholt iſt Ebenſo konſequent
iſt es in dieſem dringenden Falle die dw fung der Agita
toren auch aus ihrem Wohnorte zu geſtatten egen dieſen
Paragraphen ſprach nur Windthorſt ohne einen beſonderen
Eindruck auf den Reichstag zu machen der ſeiner Beredſamkeit
in dieſer Sache gründlich müde iſt und müde ſein muß da
der Führer des Zentrums unzweifelhaft ein ſehr unterrichteter
Mann iſt aber wie die meiſten ſeiner Fraktionsgenoſſen von
dem was die Sozialdemokratie iſt und will auch nicht die
blaſſeſte Ahnung hat

Ein en bewegter ging es bei Berathung der Giltigkeits
dauer zu Gleich beredt und warm verfochten LuciusErfurt
den konſervativen Kiefer den nationalliberalen Standpunkt
während Bracke der den Auftrag zu haben ſchien heute die
zarteſten Saiten aufzuziehen in langer Rede nochmals die
ſozialdemokratiſche Weisheit aufwärmte Diesmal ſiegten die
Nationalliberalen weil ſie von den Fortſchrittlern und Ultra
montanen unterſtützt wurden die ſelbſtverſtändlich von ihrer ge
wohnten Taktik abließen um auf jeden Fall die denkbar kürzeſte
Dauer des Geſetzes zu ſichern Damit war die Spezial
berathung beendet und an den beiden letzten Tagen dieſer
Woche ſoll die dritte Leſung ſtattfinden während der
morgige Tag den Verſuchen der Verſtändigung über die noch
ſchwebenden Differenzpunkte zwiſchen den Konſervativen und
Nationalliberalen gewidmet iſt Bei der verhältnißmäßigen
Geringfügigkeit dieſer Punkte iſt es verhältnißmäßig gleich
giltig wie dieſe Verſtändigung erreicht wird ſobald man nur
an daß ſie erreicht wird und daran iſt kein Zweifel mehr
geſtattet

Ein kleines Nachſpiel der heutigen Sitzung rief der Wunſch
des Abg Stumm hervor ſeinen Antrag wegen Einführung
obligatoriſcher Alters und Penſionskaſſen für invalide Arbeiter
noch in dieſer Seſſion zu berathen Man konnte wegen der
hart bedrängten Zeit dem Verlangen nicht willfahren was
nicht hinderte daß die taktloſen Ausfälle Eugen Richter s
gegen Stumm lebhaften Unwillen im Hauſe erregten

8 Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Nicht alle Die Summe war zu groß Deine Forderung
ſowie die Forderung Varren s und des Rittmeiſters habe ich
bis zu einer ſpäteren Gelegenheit verſchwiegen

Dies war ſehr unklug der Fall könnte eintreten daß Dein
Vater ſich weigerte

Thorheit Onkel unterbrach Botho ihn ſpöttiſch So
lange Mama hinter mir ſteht wird der Vater nicht wagen
mir ſo ſchroff entgegenzutreten Und thäte er es dennoch dann
müßten meine Gläubiger warten bis ich in den Beſitz meines

rn komme ſie wiſſen ja daß ſie nichts verlieren
önnen

Der Baron ſchüttelte mißbilligend das Haupt
Ehrenſchulden müſſen ſpäteſtens binnen drei Tagen getilgt

werden, ſagte er von einem Hinausſcheiden darf bei ihnen
keine Rede ſein

Gut dann werde ich eine Anleihe machen es giebt ja Leute
genug die mit ſolchen Geſchäften ſich befaſſen

Das iſt ein gefährlicher Weg Botho
Wenn mein Vater mich zwingt ihn zu betreten ſo fällt

auch auf ihn die Verantwortung für die Folgen Uebrigens
haſt Du mich früher ſchon auf dieſen Weg aufmerkſam ge

ich folge alſo Deinem erfahrenen Rathe wenn ich ihn
ehe

Der Baron ſchwieg er erinnerte ſich allerdings dieſen Rath
gegeben zu haben leugnen konnte er das nicht

Du bauſt auf das Vermögen welches nach Deiner Berech
nung Dir ſpäter zufallen muß, nahm er nach einer langen
Pauſe wieder das Wort aber weißt Du mit Sicherheit daß
es Dir wirklich zufallen wirb Dein Papa iſt Banquier er
ſetzt oft ſein ganzes Hab und Gut auf eine einzige Karte und
ich weiß aus zuverläſſiger Quelle daß er in der letzten Zeit
v des erwarteten Gewinns S Verluſte gehabt hat Jch
age Dir das im Vertrauen Botho weil ich es für meine

Politiſche Ueberſicht
Während in der Erledigung der öſterreichiſchen

Miniſterkriſis wie aus den geſtrigen telegraphiſchen Nachrich
ten zu erſehen ein Schritt vorwärts gethan iſt hat Andraſſy
in der äußeren Politik einen Schritt gethan welcher der Pforte

en wird daß ſie mit ihren Zirkularſchreiben keinen glückichen Griff gemacht hat Die Antwort Andraſſys datirt vom

14 und beſchuldigt weit entfernt davon irgend einen der
gemachten Vorwürfe anzuerkennen im Gegentheil den

unktionär der Pforte ſeine Schuldigkeit nicht gethan zu haben
man habe nur bisher denſelben nicht vor der Oeffentlichkeit
kompromittiren wollen Jn Serajewo ſeien allerdings einige
Sir verbrannt aber nur in Folge des Straßenkampfes

ie kaiſerliche Armee habe Chriſten und Muſelmänner völlig
gleich behandelt Die Verläumdungen würden auch nirgends
Glauben finden und die Pforte hätte ſich dieſelben erſparen
können wenn ſie von der öſterreichiſchen Wan vorher Jn
formationen eingefordert hätte Zur vollen Demüthigung
der Pforte wird dann noch eine Parallele gezogen zwiſchen
dem Auftreten der öſterreichiſchen Okkupationstruppen und
dem der türkiſchen Truppen unter Omer Paſcha im Jahre 1851
Dieſer Vergleich fällt natürlich nicht günſtig für die Pforte
aus den damaligen Requiſitionen ſteht jetzt die Baarbe
zahlung der Lebensmittel den Gräuelthaten die größte Milde
gegenüber damals wurden Proſkriptionsliſten entworfen jetzt
erfreuen ſich alle ruhigen Einwohner des Schutzes der Sol
daten Gleichzeitig meldet General Reinländer die nahezu
vollendete Unterwerfung der Kraina wo die Jnſurgenten

erſt nach längerer Zeit gänzlich abgeholfen werden wird

ſtarke Oppoſition geltend machen an deren Spitze Philippo
wich ſelbſt ſteht

laſſung der Okkupationsarmee auf der gegenwärtigen Höhe
net gerechtfertigt erſcheinen

er italieniſche Miniſterpräſident Cairoli hat bei einem
Banket ein über die Akte ſeiner Verwaltung gegeben
Er erklärte daß die Wahlfreiheit eine vollkommene ſein müſſe
und daß das Miniſterium auf der Reduktion und ſpäteren
gänzlichen Aufhebung der Mahlſteuer beharre Der Bud

werde den dadurch entſtandenen Ausfall decken
ezüglich der äußeren Politik rechtfertigt er die Stellung

Italiens auf dem Kongreß und beſpricht das Verhalten zu
Frankreich Oeſterreich und der Schweiz welches er als ein
durchaus gutes hinſtellt Jn der kirchlichen Frage werde ſich
das Kabinet weder ſchwach noch aggreſſiv zeigen vielmehr von
der ſkrupulöſeſten Achtung vor dem in Kraft beſtehenden
öffentlichen Rechte leiten laſſen

Aus dem Orient wird die Anerkennung der Unabhängig
keit Rumäniens durch die Vereinigten Staaten von Nord
amerika gemeldet die Vorbereitungen für den Einmarſch der
rumäniſchen Truppen in der Dobrudſcha werden getroffen
die ruſſiſchen Truppen in Rumänien bereiten ſich zum Ab
marſch vor Jn der griechiſchen Frage beharrt
Griechenland auf den Beſchlüſſen des Kongreſſes die An
weſenheit Hobart Paſchas in then hat darin nichts zu
ändern vermocht Uebrigens beginnt die Pforte die Aus
ſchreitungen der Muſelmänner in den griechiſchen Provinzen
zu ahnden mehrere Türken die Gewaltthaten verübt hatten
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Du erſchreckſt mich Onkel
Dazu iſt nach meinem Dafürhalten noch kein Grund vor

fuhr der Baron fort das Haus Dondorf hat zu
eſten Boden unter den Füßen Aber es könnten doch einmal

Ereigniſſe eintreten die auch dieſes ſolide Haus zum Sturz
bringen und für dieſen Fall wäre es gut wenn Dein Vater
den Vermögensantheil ſeiner Kinder ſicher geſtellt hätte Wie
das geſchehen kann weiß ich nicht man müßte mit einem
Rechtsgelehrten darüber berathen

Dazu wird Papa ſich niemals verſtehen Und in der That
es wäre ein beleidigendes Mißtrauen dem ich auch nicht Folge
geben würde

c beleidigend kann ich dieſes Mißtrauen nicht nennen
die Thatſachen rechtfertigen es Das Hüttenwerk arbeitet ſchon
ſeit langer Zeit mit Verluſt es verſchlingt bedeutende Sum
men trotzdem will Dein Papa es nicht verkaufen

Wer ſagt Dir das
Alfred könnte er handeln wie er wollte ſo würde es bald

anders und beſſer werden aber ihm ſind die Hände gebunden
Deine Mama muß da ein ernſtes Wort reden und die Rechte
ihrer Kinder wahren aber ſo lange Valesca im Hauſe iſt
wird das auch wenig nützen

Valesca fragte Botho erſtaunt tJſt es Dir noch nicht klar geworden daß ſie in allen Din
gen die Anſichten des Vaters theilt Jn ihren Adern fließt
nicht das adlige Blut der Mutter deshalb hat ſie auch kein
Verſtändniß für die noblen Paſſionen ihrer Brüder

Das habe ich allerdings bemerkt aber ich legte kein Ge
wicht darauf

Weil Du nicht weißt welchen Einfluß Valesca auf ihren
Vater hat erwiderte der Baron Weigert er ſich demnächſt
Deine Schulden zu tilgen ſo ſteht Valesca hinter ihm er

e in ihrer Zuſtimmung eine Stütze die keineswegs unter
chätzt werden darf Das war s worauf ich Dich aufmerkſam

machen wollte Valesca muß entfernt werden und dies kann
am Beſten durch eine Heirath gen Rittmeiſter v Geb
hard iſt zwar keine glänzende Parthie aber

ſind verhaftet worden
zu dem engliſch franzöſiſchen Abkommen betreffend die Er
nennung der
öffentlichen Arbeiten ihre Zuſtimmung ertheilt

Jtalien ſcheint alſo bei
Kabinets leer auszugehen

gethan der Abg
ſcheinend noch nicht zurückgekehrt Der Vizekönig beſteht auf
der Forderung daß Schir Ali perſönlich nach Peſchawer kommeum ſein varhalten zu entſchuldigen Die G
Alimusjid ſo

n gegenwärtig befindet ſich Syad Khan mit 5000 Mann
elbſt

1878
Die egyptiſche

egyptiſchen Miniſter der Finanzen und der

ntlic Wilſon undlignières werden ſich am 24 d nach Alexandria einſchiffen
der Neukonſtruktion des egyptiſchen

Jn der afghaniſchen Frage iſt kein Schritt vorwärts
bgeſandte des Vizekönigs an den Emir iſt an

t arniſon vonl ſich auf nicht weniger als 35,000 Mann be

Deutſches Reich
Wie die Prov Korr ſchreibt gedenkt Kaiſer Wilhelm

deſſen Befinden fort und fort durchaus befriedigend iſt noch
im Laufe des Monats Oktober zunächſt mit der Kaiſerin nach

und von da nach Wiesbaden zu gehen um dort bis
Ende
Kaiſer ſodann noch der Einſegnung der Prinzeſſin Viktoria
von Baden in Karlsruhe beizuwohnen und noch in der erſten
Woche des Monats nach Berlin zurückzukehren

ovember zu verweilen Anfang Dezember hofft der

Der Kronprinz gedenkt nach der Prov Korr ſeinen
en 18 nur im Familienkreiſe durch einen Ausflug

zu begehen fügtſo ſchwere Verluſte erlitten haben daß ſie gänzlich geſprengt mit Recht hinzu wird man in weiten Kreiſen des preußiſchen
ſind Den Einwohnern iſt eine große Anzahl Waffen und und des deutſchen Volkes gerade in dieſem Jahre wo der
Munition abgenommen worden es könnten jetzt höchſtens noch Kronprinz unter den ſchwierigſten und peinlichſten Verhält
Konflikte mit Räuberbanden vorkommen welchem Uebel wohl niſſen die Regierungsgeſchäfte in Stellvertretung des Kaiſerlichen

Vaters führt mit beſonders warmen und dankbaren Gefühlen
Gegen die Verminderung der Okkupationsarmee ſoll ſich eine des feſtlichen Tages gedenken

Gewiß aber ſo fügt das halbamtliche Blatt

Geheimer Rath Dr v Langen beck hat ſich am Sonnabend
Wenn man aber auf die Beſetzung des nach Wiesbaden begeben um an einer daſelbſt ſtattfindenden

Sandſchaks von Sofia verzichtet dürfte allerdings die Be Berathung der Leibärzte des Kaiſers theilzunehmen
Die geſetzgeberiſchen Arbeiten des Bundesraths ſind für

jetzt d h für die en und die gegenwärtige Reichstags
ſeſſion als abgeſchloſſen zu betrachten nur wird man ſich
noch gleich nach dem Schluſſe der letzteren über die Aus
führungsbeſtimmungen z dem Sozialiſtengeſetze ſchlüſſig zu

machen haben Die Arl i itagsſeſſion werden erſt im Dezember beginnen dieſelbe
dürfte in der zweiten
nehmen

rbeiten für die nächſte Reichs

älfte des Februar ihren Anfang

Die eintägige Pauſe welche nach Abſchluß der zweiten
Leſung in der Berathung des Sozialiſtengeſetzes eingetreten
iſt wird zu Verſtändigungsverhandlungen zwiſchen
den Parteien welche das Geſetz zu Stande zu bringen wün
ſchen benutzt werden
tariſchen Kreiſen waltet auf konſervativer Seite der Geiſt auf
richtigen Entgegenkommens im Gegenſatz zu der konſervativen
Preſſe Von der Prov Korr iſt zu konſtatiren daß ſie die

Nach allen Eindrücken in parlamen

Ergebniſſe der zweiten Leſung objektiv benrtheilt und die Noth

wendigkeit einer ſchließlichen Verſtändigung ohne jede ver
letzende Animoſität betont

Die Prov Korreſp ſchreibt
Die zweite Berathung der Sozialiſten vorlage hat die

Hoffnung volle Verſtändigung derjenigen Parteien
welche der Abſicht und Richtung der Vorlage grundſätzlich zu
ſtimmen mit den Regierungen noch nicht zur Erfüllung gebracht
nach den bisherigen Beſchlüſſen könnte die Erfüllung ſogar zwei
felhafter erſcheinen als beim Beginn der zweiten Berathung

Gebhard würde ſich glücklich ſchätzen könnte er die Hand geht

Mehrmals ſogar
Dann gilt es Deine Mama für dieſes Projekt zu gewin

nen und je eher das geſchieht deſto beſſer iſt es Sprich Du
mit ihr darüber ſie wird dann mich zu Rathe ziehen ge
lingt es uns ſie von den Vortheilen dieſer Verbindung zuüberzeugen ſo wird ſie nicht ruhen bis dieſelbe eine Thatſaghe

geworden iſt Wir können dann Alles ihr getroſt überlaſſen
mit ihren Erfahrungen und ihrer Klugheit wird ſie ſchon den
r Weg zu finden wiſſen um dieſe Verbindung zu Stande

zu bringen
Aber Papa wird dagegen proteſtiren weil Gebhardt kein

Vermögen iſt
Mein lieber Junge in ſolchen Fällen wird den Bätern in

der Regel nur eine berathende keine entſcheidende Stimme
eingeräumt und Dein Papa giebt ſchon deshalb ſeine Zuſtim
mung um den Frieden des Hauſes nicht zu ſtören Was
könnte er u gegen den Rittmeiſter einwenden

Nichts ich gebe das zu aber Papa könnte bei der Wahl
ſeines künftigen Schwiegerſohnes den Schwerpunkt auf das
Geld legen und

Das re des Rittmeiſters wiegt ſchwerer als ein Ver
mögen das heute gewonnen morgen wieder verloren werden
kann, fiel der Baron ihm ins Wort Deine Mama wird
ihm das ſchon klar machen wie es ihm in früheren Jahren
von Deinem Großvater auch klar gemacht worden iſt Dein
Großvater war ein ſehr einſichtsvoller Mann Botho ſ de
daß er nicht noch unter uns weilt er würde gewiß ſeine

tat geltend machen um dem Rittmeiſter die Wege zu
ebnen

Sie waren vor dem Hauſe Dondorfs ſtehen geblieben der
Baron reichte ſeinem Den die Hand

Mit Alfred ſprichſt Du beſſer nicht darüber, ſagte er ich
glaube nthen zu dürfen daß er dem Rittmeiſter nicht ge
wogen iſt

Welche Gründe könnte er für ſeine Abneigung haben
Alfred verſchmäht es auch nicht ſich am Spiel zu betheiligen
wenn er auch mit einer lächerlichen Vorſicht dabei zu Werke

Valesca s gewinnen
Pflicht halte Dich vorzubereiten Hat r Dir das geſagt

Und über dieſer Vorſicht hat Gebhard einmal eine ſar
kaſtiſche Bemerkung gemacht die Alfred ihm wahrſcheilich nicht

e



die Nachricht von der fälſchlichen Auffaſſung welche die Rede

trifft ja keine Verantwortung wenn er meine Befehle voll

je in der Kommiſſion erreichte Annährung zwiſchende W erdgkiven Gruppen und den Nationalliberalen die us

ſicht zu eröffnen ſchien daß auf dem bereits gewonnenen Boden
noch ein weiterer Ausgleich über einige Punkte auf welche die
Regierung und mit ihr die Konſervativen den größten Werth
legen zu erzielen ſein würde iſt vielmehr bei der Berathung
und Beſchlußfaſſung im Reichstage ſelbſt der Widerſpruch in Be
zug auf dieſe Punkte von Neuem zu ſo entſchiedenem Ausdruck
gelangt daß eine weitere Vereinbarung darüber zunächſt unmöglich
erſchien

Nach einem Rückblick auf die bekannten in der zweiten
Leſung zu Tage tretenden Differenzen ſchreibt das halbamtliche
Blatt zum Schluß

Man hofft im Reichstage die zweite Leſung am Mittwoch
die dritte nach einer Pauſe womöglich am Sonnabend zu Ende
z führen Ob es bis dahin gelingen kann hängt freilich nicht
los von der Verſtändigung unter den zuſtimmenden Parteien

ſondern auch von dem Verhalten der Gegner ab Trotz aller
augenblicklichen Schwierigkeiten aber darf die Annahme als wohl
begründet gelten daß in der Mehrheit des Reichstages das Be
wußtſein über die Nothwendigkeit eines feſten und wirkſamen
Einſchreitens gegen die ſozialen Gefahren durch den Verlauf der

ren Verhandlungen nur beſtärkt worden iſt und daß nicht
minder das Bedürfniß erkannt wird auch über den nächſten
Zweck hinaus eine ſt ſich gegenſeitig vertrauende Mehrheit aus
konſervativen und liberalen Elementen zur Wahrung einer ſtetigen
und ſegensreichen Entwicklung des Reiches zu ſichern

Die N A bezeichnet alle in den jüngſten Tagen
auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens aufgetauchten
Neuigkeiten als aus ſchlecht unterrichteter Quelle herrührend

Diel Eröffnung der Theilſtrecke Lollar Wetzlar
der neuen Berlin Wetzlarer Bahn iſt am 15 d Mts erfolgt
Auf Grund landesherrlicher Ermächtigung iſt der Betrieb derſelben der königlichen Eiſenbahn Direktion zu Wiesbaden über

tragen worden
Zu dem harburger Skandal wird neuerdings gemeldetdaß 19 Perſonen welche am 17 Auguſt bei dem anläßlich der

Ermittlung des e e hre ehe ausgebrochenen Straßen
tummult betheiligt und deshalb verhaftet worden waren am 10
d M aus der Haft entlaſſen worden ſind Einige Rädelsführer
werden wohl im Gefängniſſe ihrer Aburtheilung entgegen t
müſſen Einer der erſt nachträglich Verhafteten hat ſich im Ge
fängniß erhängt

Die e enbt gar miggſnPunrt gegen einen Theil der Volks
ſchullehrer in Sachſen Ko r wegen Unter
zeichnung eines Brand für den liberalen Reichstagskandi
daten iſt noch nicht beendet da e ſich herausgeſtellt
haben ſoll daß einige Unterſchriften von den betr Perſonen a
nicht geſchrieben bez ohne deren Zuſtimmung unter den Aufruf
geſetzt worden ſeien

P Berlin 16 Okt Jn Betreff des Eindrucks der
jüngſten Rede des Reichskanzlers in Paris kann ich
im Anſchluß an frühere Mittheilungen beſtätigen daß ſobald

in Paris gefunden hierher gelangt war Graf Wesdehlen als
derzeitiger Vertreter des Fürſten Hohenlohe beauftragt wurde
der franzöſiſchen Regierung den wirklichen Wortlaut der
Aeußerungen des Reichskanzlers mitzutheilen und deſſen für
Frankreich und zumal für deſſen jetzige Regierung durchaus
unverfängliche Bedeutung feſtzuſtellen Die Beziehungen
zwiſchen den beiderſeitigen Regierungen ſind in der That
durchaus freundlicher Natur Nachdem der Handelsminiſter
auf Grund eines Berichts der Niederſchleſiſch Märkiſchen
Eiſenbahndirektion an den landwirthſchaftlichen Miniſter um
Aeußerung erſucht hatte ob und inwieweit durch die für
den Transport von Mehl und Mahlprodukten von
Budapeſt nach den Nord und Oſtſeehäfen beantragte Tarif
ermäßigung eine Benachtheiligung der deutſchen Mühlen
induſtrie oder der deutſchen Getreideproduzenten zu beſorgen
ſei hat der land wirthſchaftliche Miniſter ſich dahin geäußert
die beantragte Tarifermäßigung würde der deutſchen Mühlen
induſtrie und in natürlicher rn der das Rohmaterial Voltsſ

iproduzirenden Landwirthſchaft zur erheblichen Benachtheiligung
gereichen was bei der mit niedrigen Preiſen verbundenen guten
Ernte dieſes Jahres doppelt fühlbar ſein müßte HieraufHat wiederum der Handelsminiſter in einem Erlaß vom

9 d erklärt daß die nachgeſuchte Ermäßigung der Tarife
für den gedachten Transport Fverſagt werden müſſe
Eine allerhöchſt ergangene Kabinetsordre genehmigt daß den
Abtheilungsführern der Matroſen und Werftdiviſionen bei

in Kiel das Kanonenboot Delphin und das Schiff
Zieten

Deutſcher Reichstag
14 Sitzung vom 16 Oktober

Der Reichstag führte heute die zweite Berathung des
Sozialiſten geſetzes zu Ende Die erſte Beſtimmung die
eine längere Diskuſſion hervorrief war die des 8 20 welcher für
Bezirke welche durch ſozialdemokratiſche Agitationen mit unmit
telbarer Gefahr für die öffentliche Sitzun bedroht ſind den ſo
genannten kleinen Belagerungszuſtand auf die Dauer
eines Jahres zuläßt

Abg v Schlieckmann beantragt namens der konſervativen
Partei mehrere Abänderungen die die Beſtimmung des S 20 zu
verſchärfen bezwecken Jnsbeſondere will er in dem Ausdruck

mit unmittelbarer Gefahr das Wort unmittelbar ſtreichen und
die Einſchränkung des Aufenthalts für diejenigen Perſonen von
denen eine Gefä n der öffentlichen Sicherheit zu ſgraen
iſt nicht blos außerhalb ihres Wohnortes wie die Kommiſſions
vorlage will eintreten laſſen ſondern der Polizei das Recht der

r Ausweiſung gewähren Der Redner motivirt die
othwendigkeit des vorliegenden Para ehe durch den Hinweis

auf den Mangel einer für das ne eichsgebiet anwendbaren
Beſtimmung zur Unterdrückung bürgerlicher Unruhen

Abg Beſeler wünſcht die Befugniß den im 8 20 näher defi
nirten kleinen zu erklären nicht denn der Bundesſtaaten ſondern dem Kaiſer unter
Zuſtimmung des Bundesrathes zu übertragen Jm Uebrigen
empfiehlt auch er die Annahme des G da der Art 68
der Reichsverfaſſung der die Erklärung des Kriegszuſtandes
ausdrücklich von den Vorausſetzungen des preußiſchen u
vom 4 Juni 1851 abhängig mache auf die Verhältniſſe die die
Vorlage behandele nicht angewendet werden könne

Der preußiſche Bundesbevollmächtigte Miniſter Graf zu
Eulenburg widerſpricht dieſer einengenden Jnterpretation des
Art 68 der Reichsverfaſſung der Kaiſer ſei bei der Erklärung
des Kriegszuſtandes an die Bedingungen des preußiſchen Geſetzes
keineswegs gebunden Jm vorliegenden Falle ſei es nicht a
des Kaiſers das Eintreten der im 8 20 beſtimmten Maßregeln
zu proklamiren vielmehr habe jede einzelne Landesregierung zu
entſcheiden ob die Verhältniſſe der öffentlichen Zuſtände einen
ſolchen Schritt rechtfertigen und demgemäß müſſe auch die
Erklärung ſelbſt von den Zentralbehörden der Einzelſtaaten aus
gehen Die Amendements der konſervativen Partei bittet er
anzunehmen

bgeordneter Windthorſt proteſtirt gegen die Auffaſſung
des Miniſters daß der auf Grund des Artikels 68 der
Verfaſſung zu proklamirende n von den
Vorausſetzungen des preußiſchen eſetzes von 1851
unabhängig ſei Der Wortlaut des Artikels 68 wider
ſpreche einer ſolchen Auslegung direkt Den vorliegenden Para

raphen empfiehlt er abzulehnen da derſelbe ohne mit dem GeG w einem inneren Zuſammenhange zu ſtehen und ohne einen

rfolg tStaatsbürger auf das Aeußerſte gefährde Lieber wolle er einen
Militärbelagerungszuſtand über ſich ergehen laſſen als der
Nur der Polizei Behörden ſo weitgehende Befugniſſe ein
räumen

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen und der 8 20 mit den
Amendements der konſervativen Partei unter Ablehnung des
Antrags Beſeler angenommen

s 21 wird angenommen
8 22 lautet in der Faſſung der Kommiſſion Dieſes GeW Ftt ſofort in W raſt und gilt bis zum 31 März

Die deutſchkonſervative Partei beantragt die Feſtſtellung eines
Termins für die Giltigkeitsdauer in Uebereinſtimmung mit der
Regierungsvorlage gänzlich zu ſtreichen
Abg Dr Lucius ſchließt ſich namens der Reichspartei prin

Kpolerf dieſem Antrage an da jedoch keine Ausſicht rn
ei guf dieſen Vorſchlag eine Majorität zu vereinigen ſo em

e er den von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Termin min
eſtens um zwei Jahre weiter hinauszuſchieben Das Miß

trauen das in dem Beſchluß der Kommiſſion gegen die Reichs
regierung ausgeſprochen ſei anſhrech nicht der allgemeinen

olksſtimmung Beſonders kräftig habe ſich dieſe allgemeine
Strömung unmittelbar nach dem Attentat geltend gemacht
Leider habe die Preſſe die allgemeine Aufmerkſamkeit ſpäter von
ihrem henalichen Ziele abgelenkt und einen heftigen Kogrf
der politiſchen Parteien untereinander hervorgerufen Ru
links die Poſt Der Redner lehnt jede Verantwortung für
die Artikel des bezeichneten Organs ab und erklärt daß weder
er noch ſeine Freunde die Ausſchreitungen des Blattes in der
angegebenen Richtung gebilligt hätten

Abg Bracke erklärt daß die Sozialdemokratie ebenſo wie ſieMangel an Offizieren zu geſtatten ſei Portepee Unteroffiziere dies bisher der geſammten Geſetzgebung gegenüber gethan habe
zur Leitung des Schiffsdienſtes heranzuziehen Jn der
erſten Hälfte d Mts wurden außer Dienſt geſtellt in werde in der Vorausſetzungauch das vorliegende Geſetz e und ſich demſelben fügen

daß die Regierung ſich ſelbſt von
Wilhelmshaven die Kanonenboote Fuchs und Drache der Unzweckmäßigkeit der Maßregel bald überzeugen werde Ent

e Tvergeſſen und verziehen wird Na gute Nacht lieber Botho
ich denke morgen wollen wir damit beginnen das Eiſen zu
ſchmieden

Der alte Herr drückte dem Neffen noch einmal die Hand
dann ſchritt er raſch von dannen Botho blickte ihm eine
Weile nach dann trat er in das Haus

Viertes Kapitel
Entlaſſen

Die Nachrichten die Alfred vom Hüttenwerk mitgebracht
hatte waren keineswegs geeignet den Geheimrath in eine
heiterere Stimmung zu verſetzen Hatte doch der Direktor des
Werks ſich entſchieden geweigert auf die Pläne Dondorf s ein

ugehen und der ehrenfeſte Charakter dieſes Mannes ließ derdein daß er ſich eines Beſſern beſinnen werde keinen

aum

Forberg hatte nach einem ſehr heftigen Wortwechſel mitAlfred wiederholt ſeine Entlaſſung adgebbeen und r nach

langem Zögern ſich endlich bereit erklärt am nächſten Tagem einmal in die Stadt zu kommen um mit dem Geheim

rath zum letzten Mal über dieſe Angelegenheit zu reden

Der Geheimrath blieb ſtehen und ſah mit ſichtbarem Be
fremden ſeinen Sohn an

Valesca fragte er War ſie denn bei den Verhand
lungen zugegen

Bei der Hauptverhandlung nicht aber ſpäter zeigte For
berg ihr das Werk und die Erklärungen die er in die Be
ſchreibung hineinflocht gaben dem Mädchen ein ſehr klares
Bild von dem Stand der Dinge Und ſpäter kam es auch in
ihrer Gegenwart noch zu Erörterungen Forberg wußte das
Geſpräch ſo zu wenden daß Valescg ihr Urtheil äußern mußte
und ſie gab ihm Recht

Und auf dieſes Urtheil will Forberg ſich ſtützen ſpottete
der alte Herr

Jawohl Valesca hat auf der Rückfahrt ſehr eingehend
mit mir darüber geſprochen und ich konnte ſie nicht überzeugen
z unſer Direktor ſeine Anſichten den unſrigen unterordnen
muß

Was liegt denn an dem Urtheil Valesca ſagte der
Geheimrath in geringſchätzendem Tone IJch werde mit For
dere kurzen Prozeß machen entweder oder

Er ließ ſich vor ſeinem Schreibtiſch nieder und ordnete die
Papiere die auf demſelben lagen und die Haſt mit der er

Dondorf wollte das Werk an eine Aktiengeſellſchaft ver das that zeugte von ſeiner ſieberhaften Aufregung
kaufen er hatte einen hohen Preis gefordert der den wirk
lichen Werth weit überſtieg die Geſellſchaft trug Bedenken
dieſen Preis zu zahlen darum ſollten alle Arbeitskräfte ange
ſtrengt werden um wenigſtens ſcheinbar zu beweiſen daß es
ein ſolides rentables Werk war

Und nun mußte dieſes Projekt an der Ehrenhaftigkeit eines
jungen Direktors ſcheitern

Das iſt zu dumm ſagte er während er in ſeinem Kabinet mit gebſen Schritten auf und niederwanderte Forberg

könnte ſich ſelbſt ein Vermögen dadurch erwerben und was
kümmert es ihn wer ſpäter den Schaden tragen muß Jhn

zieht

Das Alles habe ich ihm ebenfalls geſagt aber es machtekeinen Grie f d n Alfred und beſſer wäre
es jedenfalls geweſen wenn Valescg mich nicht begleitet hätte

Fortſetzung folgt

Das Trauerſpiel von Afghaniſtan
Der Schnee leis ren vom Himmel fällt
Ein Reiter vor Dſchellalabad hält
Wer da Ein britiſcher Reitersmann
Bringe Botſchaft aus Afghaniſtan

Afghanjſtan er ſprach es ſo matt
Es umdrängt den Reiter die halbe Stadt
Sir Robert Sale der Kommandant
Hebt ihn vom Roſſe mit eigener Hand
Sie führen in s ſteinerne Wachthaus ihnSie ſare ihn nieder an dem Kamin

Wie wärmt ihn das Feuer wie labt ihn das LichtEr athmet hoch auf ſt dänit und ſpr t i

deſſelben zu garantiren die perſönliche Freiheit der

weder werde das Geſetz im Sinne der Rede des Abgeordneten
v Bennigſen in milder Weiſe gehandhabt dann werde die durch
aus ungefährliche und die Arbeiterklaſſen ſittigende Bewegungfortdauern und die Vorlage werde ſich als arg überflüſſig
herausſtellen oder man wende das Geſetz in irepger Weiſe an
um die Sozialdemokratie gänzlich zu vernichten und dann werde
man ſich auch wenn man immer neue und ſtrengere Maßregeln
treffe doch bald überzeugen daß jene Bemühungen erfolglos blei
ben Die Sozialdemokratie ſe kein Produkt der Agitatoren ſon
dern der wirthſchaftlichen Zuſtände und ſie werde nur verſchwin
den mit einer Reform der letzteren

Abg Kiefer nat lib vertheidigt die von der Kommiſſion
beſchloſſene Beſtimmung über die Dauer des Geſetzes Nicht die
Wirkſamkeit des letzteren ſolle dadurch in Frage geſtellt werden
ſondern der Reichstag wolle ſich innerhalb einer nicht zu fern
eſteckten Friſt re die Handhabung des Geſetzes vor ſeinn zu ziehen und etwaige Mängel und Fehler zu verbeſſern

ie Regierung werde ſich dann der öffentlichen Verantwortlich
keit bewußt bleiben und mit größerer Sorgfalt über eine ſinn
entſprechende Ausführung des Geſetzes wachen Der Redner
bittet die rechte Seite die Gewiſſenhaftigkeit der liberalen Parteinicht auf die 1 Probe zu ſellen und mit ihr für die Kom
miſſionsvorlage zu ſtimmen

Abg v Flottwell befürwortet den Antrag der deutſchkonſer
vativen Partei die Dauer des Geſetzes gar nicht zu beſchränken

Abg Schröder Lippſtadt behält ſich für die dritte Leſungden Antrs vor das Geſetz nicht ſofort in Kraft treten zu laſſen

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen und der 8 22 in der
Faſſung der Kommiſſionsvorlage unverändert
angenommen Für den konſervativen Antrag ſtimmten von
der linken Seite des Hauſes die Abgg Dr Gneiſt
Dr v Treitſchke Dr v Cunv Pr Delbrückv Hölder Die nächſte Sitzung beraumt der Präſident auf
gralag 11 Uhr an und ſetzt auf die Tagesordnung die dritte

eſung des Sozialiſtengeſetzes
Einem Antrag des Abg Stumm in einer mor gen Sitzung

den Antrag auf Gründung von Arbeiterinvalidenkaſſen zu ver
handeln tritt die Majorität nicht bei

22
Halle den 17 Oktober

Jn der geſtern ſtattgefundenen öffentlichen Plenar Sitzung
der Handels Kammer wurden die Bethcke
Oberamtmann Spielberg und Handelskammer Sekretair
Dr rgens als Delegirte für den deutſchen Handelstag
gewählt

Die dritte diesjährige Schwurgerichtsperiode des hieſigen
Schwurgerichts beginnt unter dem Vorſitze des Herrn
Appellationsgerichts Raths Heſſe aus Naumburg am 28 d M

Meteorologiſche Station

16 Okt 10 Ab 17 Okt 8 U Mra
Barometer Millim 757,98 756,43Thermometer Celſius 10,75 10,50el Feuchtigkeit 95,5 90 98,6Wind NWi1 SE16 Uhr früh ein trüber ſtiller Perhue mit ſchwachemNiederſchlag bei ſchwachem Nordoſt un langſam ſteigendem

u hrer Heute Nebel die Temperatur iſt etwas geſtiegen
windſtill
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 Okt 8 Uhr morgens Jm Ganzen geringe Veränderungen
Ganz Europa hatte bewölkten Himmel hier und da Regen dabei
waren die Luftſtrömungen überall ſchwach Das Barometer war
vielfach geſtiegen am höchſten ſtand es öſtlich der Oſtſee

aparanda 6 ſtill wolkig Petersburg 7 Nordoſt ſtill bedeckt
Koskau 3 Nordweſt ſtill wolkig Stockholm 7 Südweſt

leicht bedeckt Memel 7 Oſt Licht halb bedeckt Hamburg 7
Nordoſt leicht bedeckt Breslau
z 12 ſtill wolkenlos München 8 Südoſt ſtill bedeckt Kaſſel 8
Nordoſt leicht bedeckt Karlsruhe 10 Südweſt leicht bedecktFrags 6 Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 5 Nordoſt ſtill

ebel

W

Sächſiſcher Provinziallandtag
3 Sitzung

m Merſeburg 16 Okt
Die Sitzung wird um 11 Uhr 20 Min vom Präſidenten

von Kroſigk mit geſchäftlichen Mittheilungen eröffnet Landes
Direktor von Wintzingerode hat für Sonnabend für welchen
Tag ein Ausflug nach Altſcherbitz W äichtige iſt wegen dringen
der Geſchäfte um Urlaub nachgeſucht Der Gemeidebeamten
verein der Provinz bittet in einer durch ſeinen Vorſtand ge
machten Eingabe um Errichtung einer Wittwen und Waiſen
Verſicherungskaſſe für Kommunalbeamte auf dem Wege der
geh Der Provinzialausſchuß hat einen Antrag auf Beſetzung der Direktorſtelle an der Jrrenanſtalt zuNietleben eingerciect und ſchlägt dazu in erſter Linie den Prof

Wir waren dreizehntauſend Mann
Von Kabul unſer Zug begann
Soldaten Führer Weib und Kind
Erſtarrt erſchlagen verrathen ſind

Zerſprenget iſt unſer ganzes Heer
as lebt irrt draußen in Nacht umher

Mir hat ein Gott die Rettung gegönnt
Seht zu ob den Reſt ihr retten könnt

Sir Robert ſtieg auf den Feſtungswall
Offiziere Soldaten e ihm allSir Robert ſprach Der Schnee fällt dicht
Die uns ſuchen ſie können uns finden nicht

Sie irren wie Blinde und ſind uns ſo nah
So laßt ſie s hören daß wir da
Stimmt an ein Lied von Heimath und Haus
Trompeter blaſt in die Nacht hinaus

Da hnuben ſie an und ſie wurden s nicht müd
Durch die e hin klang es Lied um Lied
Erſt engliſche Lieder mit fröhlichem Klang
Dann Hochlandslieder wie Klagegeſang

Sie blieſen die t und über den Tag
Laut wie nur die Liebe rer
Sie blieſen es kam die zweite Nacht
Umſonſt daß ihr ruft umſonſt daß ihr wacht
Die hören ſollen ſie hören nicht mehr
Vernichtet iſt das ganze Heer
Mit Dreizehntauſend der es begann
Einer kam heim aus Afghaniſtan

Dieſer Eine der die Stadt Dſchellalabad erreichte war
ein Doktor Brydon Das vorſtehende Gedicht von Theodor
Fontane wohl die ſchönſte ſeiner Balladen behandelt denAusgang des engliſchen Feldzuges gegen Doſt Muhammed Khan
aus dem Geſchlecht der Bareckſi den Begründer des jetzigen
Afghanenreiches in den erſten Tagen des Januar 1842 wurde
die britiſche Armee in den Chyberpäſſen derartig vernichtet

Guſtav Haller

10 Nordoſt leicht Regen Wien
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Dr Hitzig zu Zürich in zweiter Linie den Anſtaltsarzt
Dr Brömer zu Nietleben unter Zubilligung eines Gehalts von
7500 M vor Der Abg Weicke hat die Mitgliedſchaftin der Kommiſſion für die verwahrloſten Kinder abgelehnt und A
wird dafür der Abg Graf von Wartensleben per Abkkla
mation gewählt

Der erſte Gegenſtand der TagesOrdnung iſt die einmalige
Schlußberathung der von der Königl Staatsregierung erforder
ten Aeußerung über das von dem Provinzialausſchuß abgegebene
Gutachten wegen der Normalſtädte c für die Gebäudeſteuer
reviſion Die Aufſtellung von Normalſtädten hat nämlich den
Zweck daß in den nach 87 des Gebäudeſteuergeſetzes vom 21 Mai
1361 zu veranlagenden ländlichen Ortſchaften a die außer den
Wohngebäuden der Steuer unterliegenden im S 1 u 2 a g O
bezeichneten Gebäude b die zu andern als den in Verbindung
mit Landwirthſchaft betriebenen Fabriken und ähnlichen Anlagen
gehörigen r in diejenigen Stufen eingeſchätzt werden
in welche Gebäude von derſelben Art und von gleichem oder
ähnlichem Umfange in den Normalſtädten eingeſchätzt ſind
Der Finanzminiſter hat nun an den Provinzialausſchuß ein Ver
zeichniß derjenigen Städte eingeſandt die für die Prov Sachſen
als Normalſtädte in Ausſicht genommen worden ſind und ein
Gutachten deſſelben darüber erfordert 1 welche Städte der Pro
vinz für die Einſchätzung gewiſſer auf dem platten Lande vor
kommenden Gebäude als Normalſtädte für geeignet zu erachten
und 2 ob Merkmale provinzieller Natur für die Einſchätzung
der ſteuerpflichtigen Wohngebäude des platten Landes anzugeben
ſeien Der Ausſchuß hat ſein Gutachten dahin abgegeben daß
a gegen das vom Herrn Finanzminiſter aufgeſtellte Verzeichniß
der Normalſtädte Einwendungen nicht zu erheben und b Merk
male provinzieller Natur für die Einſchätzung der ſteuerpflichti
gen Wohngebäude des platten Landes nicht aufzuſtellen ſeien
Der Ausſchuß beantragt Genehmigung dieſer Gutachten von Sei
ten des Provinziallandtages Nach einem Referat des Abg
v Rauchhaupt wird dieſe Genehmigung ausgeſprochen Unter
den Normalſtädten befindet ſich auch Halle und zwar für die
jenigen Gemeinden und ſelbſtändigen Gutsbezirke deren Gebäude
der Mehrzahl nach innerhalb einer Entfernung von 3 Kilometern
von der Grenze des Stadtkreiſes Halle a/S an gerechnet be
legen ſind

Zu einer ſehr bewegten Diskuſſion führt die nun folgende erſte
Berathung des Provinzialausſchuſſes wegen Verſtärkung der Be
triebsmittel der Provinzialhilfskaſſe

Aus Veranlaſſung des u des vorigen Landtages vom
2 Okt v J den Provinzialausſchuß zu erſuchen dem nächſten

Provinziallandtage eine Vorlage z machen wodurch die Fonds
der Provinzialhilfskaſſe ſoweit verſtärkt werden daß dieſelbe in
größerem Umfange als bisher dem Kreditbedürfniß kleiner Kom
munen und Verbände genügen kann, hat der Ausſchuß den Ent
wurf zu einem Regulativ betreffend die Ausgabe auf den Jn
haber lautender Schuldverſchreibungen durch die r er
Provinz Sachſen den Entwurf zu einem Nachtrage zum Regle
ment für die Hilfskaſſe der Provinz Sachſen vom 26 Dezember
1876 und eine dieſe Vorlagen begründende Denkſchrift dem Land
tage zur Beſchlußfaſſung überreicht

Abg v Wedell bereits im Vorjahre wurde Jhnen
ein Antrag auf Aufnahme einer Anleihe von 6 Millionen Mark
r die Hilfskaſſe der Provinz und für die der Altmark unterreitet und die Ablehnun dieſes Antrages erfolgte nicht aus dem

Grunde weil man überhaupt nicht in eine Verſtärkung der Be
triebsmittel der Hilfskaſſe willigen wollte ſondern wegen ver
ſchiedener Bedenken gegen die damals vorgeſchlagenen Anleihe
modalitäten und gegen die Höhe der Summe Dieſer Umſtand
hat dem Ausſchuſſe Veranlaſſung gegeben von Neuem mit einem
Antrage vor Sie zu treten der n Billigung finden
wird Die Projekte der Deckung des Bedarfs durch Mittel aus
dem Dotationsfonds oder durch eine kündbare Anleihe wurden
abgelehnt und man entſchied ſich für die Ausgabe von Hbliga
tionen die für den Jnhaber unkündbar ſein ſollen Außerdem
ſollen aus dieſen neuen Mitteln nur für provinzielle und kom
munale Zwecke Darlehen gegeben werden nicht aber an Grundbeſitzer
und Unternehmer von gewerblichen Anlagen Jch halte jedoch eine
Limitirung der Verſtärkung für nothwendig und ſtelle deshalb

ur zweiten Leſung den Antrag daß durch den Landtag mitGene migung der Staatsregierung derjenige Betrag feſtgeſtellt
wird ehe ausgegeben werden ſoll Wegen der Wichtigkeit
der Sache ſchlage ich vor eine Kommiſſion von 3 Mitgliedern
zur Vorberathung zu wählen

Abg Liſte mann will die Hilfskaſſe nicht zu einem großen
Bankinſtitute für die Provinz machen und will nicht die Kom
munen anreizen leichtſinnig Schulden zu kontrahiren Er verlangt
eine präziſe Limitirung der Anleihe und eine re Amor
tiſation Die gegenwärtige Vorlage ſei etwas ſozialiſtiſch angeaucht indem e auf der Staatshilfe baſire anſtatt die Selbſt

ilfe in die vorderſte Reihe zu ſtellen Sodann müſſe auch dem
Landtag die Kontrole eingeräumt werden Jm Großen und
Ganzen halte er die vorjährige Vorlage für beſſer wie die jetzige
Abg v Rauchhaupt iſt ehe gegen die Vorlage in der
vorgelegten Form durch die ſich die Provinz in ungemeſſene
Verpflichtungen ſtürzen würde Man möge vorläufig die Be
triebsmittel der Hilfskaſſe durch eine beſtimmte Summe verſtär
ken und erſt ein Paar Jahre abwarten ob dieſelbe für die Be

nicht ausreichend ſei
bg Sombardt empfiehlt nach dem Prinzip des 3

ſchaftsweſens vorzugehen eine 4prozentige Anleihe zu ma en
dieſelbe im Ganzen auf den Markt zu bringen und das Geld in
Zentralpfandbriefen der preußiſchen Landwirthſchaft anzulegen
die jede wünſchbare Sicherheit gewährten

Landesdirektor v Wintzingerode vertheidigt die Vor
lage und hofft daß ſie aus der Kommiſſion in einer Weiſe her

werde die nicht die beabſichtigten Zwecke illuſoriſch
mache

Abg Lucius Erfurt will Ablehnung der Vorlage Manſolle fer Provinzialverwaltung erſt Zeit laſſen die Verwaltungs

maſchinerie in Gang zu bringen Ein Theil der beabſichtigten
Zwecke werde übrigens durch das im landwirthſchaftlichen Mini
ſm geplante Projekt einer Landeskulturrentenbank erfüllt
werden

Der Antrag auf Wahl einer Kommiſſion aus 3 Mitgliedern
wird angenommen und die Kommiſſion aus Abgg n
ſammengeſetzt v Wedell Lucius Erfurt v Bismarck Dr En
elhardt Liſtemann v Gerlach Oſchersleben v Heppe Som
ardt Coſte
Es folgt die einmalige Schlußberathung über den Verwaltungs

bericht für das Rittergut und die Jrrenanſtalt Altſcherbitz
Die Anſtalt beherbergte am 5 Aug 152 Gemüthskranke Die

Berwaltung des letzten Jahres hat mit einem Ueberſchuß von
30,000 M abgeſchloſſen

n der Diskuſſion theilt der Präſident v Kroſigk mit
daß von 28 Jrrenanſtalten von denen er Rechnungsberichte habe
21 theurer und nur 6 billiger verwaltet ſeien als die altſcher
bitzer Jn der theuerſten Anſtalt koſte ein Kranker jährlich
1257 M und in Altſcherbitz nur 469 M

Auf Antrag des Abg Frhrn v Plotho ſpricht das Haus der
Baukommiſſion für Altſcherbitz deſſen bauliche ziehen ihrer
vollſtändigen Vollendung aptgegengehe den Dank für ihre Thätig
keit aus auf den Präſident v Kroſigk der dieſer Kommiſſion
angehört namens derſelben erwidert

Es 57 die erſte Berathung eines Antrages des Provinzial
ausſchuſſes im Provinzialſtatut in 9 4 einen Paſſus aufzuneh
men wonach dem Landesdirektor zur Mitwirkung bei Erledigung
der e laufenden Geſchäfte der kommunalen h
verwaltung und bei Vorbereitung und Ausführung der Beſchlüſſe
des Provinzialausſchuſſes ein dritter oberer Beamter mit beſhtiehenker Stimme zugeordnet werden ſoll

bg v Wedell empfiehlt den Antrag Eine Entlaſtung deroeree Beamten die infolge Ueberhäufung mit Arbeiten ſo
gar

ſämmtlich zu gleicher Zeit einmal erkrankt waren ſei unbedingt
unerläßlich

Landesdirektor v Wintzingerode bittet ebenfalls um

nnahme JAbg Sommer ſtreitet das Bedürfniß ab
Aus der weiteren Debatte verdient eiue kleine Epiſode Er

wähnung indem nämlich Abg v Rauch haupt der Majorität
des Ausſchuſſes den Vorwurf machte die Jrhn eines ihr
mißliebigen Beſchluſſes des Hauſes verzögert zu haben Präſ
v Kroſigk ſtellte dies in Abrede worauf Abg v Rauchhaupt
verſprach die bez Akten auf eigene Koſten drucken und an die
Abgeordneten vertheilen zu laſſen

Auf Antrag des Abg v Wedell wurde ſofort die zweite
Berathung des Gegenſtandes vorgenommen und in dieſer den
Antrag des Provinzialausſchuſſes unverändert genehmigt

Die Uebertra h einiger Chauſſeeſtrecken in der Stadt
Weißenfels an die dortige Kommune und die Zahlung einer
jährlichen Entſchädigung hierfür wird genehmigtVon der vorausſichtlich nothwendig werdenden Etatsüber

ſchreitung bei der r Altſcherbitz im Rechnungsjahre
1879/80 wird Kenntniß genommen

Die Uebernahme der Unterhaltung des Kriegerdenkmals bei
Merſeburg das zum Andenken an die Schlacht bei Leipzigerrichtet ſt auf den Provinzialverband wird abgelehnt

Ebenſo auch der Antrag des Abg Born den penſionsberech
tigten Subalternbeamten der Zentralverwaltung ihr Gehalt
vierteljährlich auszuzahlen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Schluß der Sitzung 3 Uhr 40 Min Donnerſtag Ausflug nach

Köſen Nächſte Sitzung Freitag Die Tagesordnung wurde
nicht bekannt gegeben

Provinzial Nachrichten
A Erfurt 14 Okt Jm Saale des Rheiniſchen Hofes hier

tagt heute und morgen der zweite deutſche Kellner Kongreß und
ſind Vertreter aus Weimar Leipzig Chemnitz Magdeburg
Dresden Breslau Hannover Berlin Stettin Frankfurt a/O
Freienwalde a/O Bremen München Köln Genf und Wiesbaden
zugegen Zunächſt beſchäftigte ſich der Kongreß mit der Bildung

ins Leben zu rufen und den aus Seipaig erſcheinenden Kellner
freund als Vereinsorgan zu wählen Nachdem hierauf die zahl
reich eingegangenen telegraphiſchen Begrüßungen zc verleſen be
chloß der Kongreß eine telegraphiſche Beglückwünſchungsadreſſe

an den Kaiſer in Baden Baden zu richten und folgte dieſem Be
ſchluſſe die Ausführung auf dem Fuße Nach dem Diner deſſen
Menu erklärlicherweiſe gewählt war begann der Kongreß ſeine
Verhand ungen von Neuem und war es namentlich das Thema
Stellenvermittelungsweſen das die Verhandlungen ausfüllten

Jn der That verdient dieſer Punkt wohl das lebhafteſte Jntereſſe
und ein großes Feld bietet ſich hier dem Wirken des Vereins
Die heutigen Verhandlungen gipfelten in folgender Reſolution
Der Kongreß beſchließt daß das Stellenvermittelungsweſen

zentraliſirt und die Leitung dem Zentralbureau übergeben werde
Ein beſonderes Reglement wird von der zu wählenden Kommiſ
ſion entworfen welches für alle Bureaus Fittig die Beziehungen
u Lokalbureaus ordne und gegenſeitige Rechten und Pflichten
egrenze

M Torgau 16 Okt Geſtern Vormittag 10 Uhr ſignaliſirte
die Sturmglocke Feuer in der inneren Stadt Es brannte auf
dem Hausboden des dem Schmiedemſtr E Schale gehörigen
Grundſtücks Königs und Neuſtraßenecke Wenn auch das Feuer
Dank der P herbeigeeilten Feuerwehr keine großen Dimen
ſionen annahm ſo hatte daſſelbe doch inſofern ein erhöhtes Jn
tereſſe als dabei zum erſten Male die neue Waſſerleitungin Anwendung e wurde 3 dieſem Zwecke wurde ein
Schlauch an die Straßenleitung geſchraubt in Folge deſſen eine
ſo bedeutende Menge Waſſer auf die Brandſtelle geleitet werden
konnte daß das Feuer bald verlöſchte Der Brand hätte bald
noch traurige Folgen nach ſich ziehen können Jn einer un
mittelbar unter dem brennenden Dachboden gelegenen Stube
befanden ſich drei kleine Kinder im Alter bis zu 5 Jahren ein
geſchloſſen während die Eltern ſich außerhalb ihrer Woh
nung garder Da man des ſtarken Rauches wegen
nicht mehr zur Stubenthür gelangen konnte legte ein
beherzter Mann der Strumpfwirkermeiſter Ebermann
von Außen eine Leiter an das Fenſter an ſtieg durch daſſelbe
und rettete auf dieſe Weiſe alle drei Kinder welche bereits ſehr
von dem ſtarken Rauche heläſtigt worden waren Möchte doch
dieſer Fall von Neuem wieder darthun wie unzweckmäßig es iſt
e Plern die Kinder einſchließen und dann ihrer Hantirung
nachgehen8 Kiebenwerda 14 Okt Am vergangenen Sonntag Nach

nachbarten Zeiſcha ſtatt begünſtigt von dem prächtigſten
Herbſtwetter An der Feier nahmen Theil die Stadtver
ordneten mehrere Jnnungen der Männergeſangverein Lieder
tafel die Feuerwehr der Turnverein die Schüler der erſten
Knabenklaſſe und eine große Menge anderer Perſonen Nach
mittag gegen 3 Uhr nahm der Zug vor dem Hotel zum Nord
deutſchen Hofe Stellung und marſchirte nach Zeiſcha und von
hier nach einer kurzen r von der Wohnung des
GemeindeVorſtehers nach dem Denkmal Nachdem nun daſelbſt

en en ſſangen die Sänger der Liedertafel den
Choral Allein Gott in der Höh ſei Ehr ec Hierguf wurde
von dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes für Erneuerung des Denk
mals die Weihe und Erinnerungsrede gehalten Ein gung
der Liedertafel ſchloß die Feier Später begaben ſich die Feſt
genoſep wieder zurück zum Kommers nach dem Schweizerhaus
im ſtädtiſchen Wäldchen Heute früh hat ſich im Nachbar
ſtädtchen Wahrenbrück ein der Schule noch nicht entwachſener
Knabe erhängt Ob Furcht vor Strafe oder ein anderer Grund
den Knaben zum Selbſtmord getrieben hat iſt unaufgeklärt

Dem GymnaſialOberlehrer und Konrektor a D Dr Hahn
zu Salzwedel und dem Beigeordneten und Stadtrath a D Joſti Sehenfſeis iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe ver

iehen

Frankeuhauſen 12 Okt Der Arbeiter Bildungs und
Unterſtützungsverein hier hat angeſichts des bevorſtehenden So
ialiſtengeſetzes in der am 11 d M ſtattgefundenen Generalverſünpiüung einen Beſchluß gefaßt der wegen ſeiner Eigenthümlich

keit verdient veröffentlicht zu werden Der Wer der hieſigen
Sozialdemokraten der Knopfmacher Auguſt Wolke zählt zu dem
Vorſtande des vorbezeichneten Vereins und hielt in erwähnter
Generalverſammlung einen einſtündigen Vortrag über das So
ialiſtengeſetz Namentlich führte Redner aus daß bei Annahme
es Geſetzes die Vereinskaſſe in Gefahr ſtehe indem dieſelbe be

hördlicherſeits kontrolirt und bei eventuellen a reitungen
ſeitens eines oder mehrerer Vereinsmitglieder beſchlagnahmt

r Das Vermögen des Vereins beträgt ca 11,000 M
und hat uerdigung verſtorbener Mitglieder zu dienen Die Verſammlungding die Ausführungen Wolke s in Beſtürzung n beſchlo
nun dem Vorſchlage Wolke s entſprechend dieſes Vermögen an
d Mitglieder des Vereins den Tiſchlermeiſter Wernitzſch und

en Zimmermeiſter A Weißgerber ſchenkungsweiſe abzutreten
allerdings ſolle dieſer Akt nur i ne ſhaſt ſein Herr
Stadtverordneter Weißgerber nahm die Schenkung an und dankte
für das ihm e exwieſene Bertrauen Herr Wernitzſch hin
gegen er die Schenkung ab Soeben erfahre ich nun da
gegen dieſen S eng eles ſeitens mehrerer in jener General
verſammlung nicht anweſend geweſener Mitglieder Proteſt er
hoben worden iſt

eines deutſchen Kellnerbundes und wurde beſchloſſen einen ſolchen

mittag fand die Einweihung des Borsdorf Denkmals im be 1000

kürzlich

n

aufgefahren und

war r erſte

Bis dahin war
eines Jſraeliten

Friedrich Wilhe

Anlaſſe in Fra

vom

Ferdinan
reiherrn

erfolgt
Ein Urthe

13 Jnſaſſen den Tod in de

von fremden Souveränen zu Thei
nicht und ſoll als Meyerbeer s Nobilitirung bei einem beſtimmten

jetzige Kaiſer un
litirung iſraelitiſcher rn beſtätigt ſondern au
denſelben im Einzelfalle den erblichen preußiſchen Adel verliehen
König Friedrich Wilhelm IV

D

ernannt Noauf eine Verwendung der damaligen neapolitaniſchen Regierung

Vermiſchtes
D Eine neu entdeckte Jnſel Kapitän E Johannſen welcher

von einer Reiſe zurückgekehrt
über Novaja Semlja hinaus erſtreckte
S auf 869 öſtl Länge und
Zwſel entdeckt welche Eenſomheden Einſamkeit genannt wurde
Die Jnſel iſt ungefähr 24 Kilometer lang
gegen Weſten Nord

iſt die ſich weit öſtlich
at am 3 Sept vorigen

770 35 nördl Breite eine

Das Meer war
orden und Oſten eisfrei im Südoſten wurdejedoch Treibeis bemerkt Der Pflanzenwuchs iſt ſpärlich dagegen

zeigte die Jnſel eine reiche Vogelfauna

Dr Strousb d h gſachedenſelben Akkord in We S enkt in ſeiner berliner Konkur ſag

rn in Prag
emnach ſeinen nichtbevorrechtigten Gläubigern 3 Procent ihrerfeſtgeſtellten oder noch feſtzuſtellenden e

und Koſten zu bezahlen und
Monate nach rechtskräftiger Aufhebung des Konkurſes 1 Procent
wei Jahre nach dieſem Zeitpunkt er eKufhe ung des Konhurügs punkt 1 Procent vier Jahre nach

Verunglücktes Dampfboot
am 13 d ein mit 13 Paſſagieren beſetztes Dampfboot von einer
Vergnügungstour heimkehrend auf das Bollwert Herrenfähre

lag zubringen welcher vor dem Handels
u Stande gekommen iſt Er erbietet ſich

orderungen ohne Zinſen
zwar 1 Procent innerhalb zweier

Jn der Nähe von Lübeck iſt

Dabei haben 7 von deninfolge deſſen gegenken

n Wellen gefunden
er jüngſt verſtorbene Freiherr Abraham von Oppenheim

ude welcher in Preußen den Adels und noch
dazu den Freiherrn Titel von dem jetzigen Kaiſer erhalten hat

kein Präzedenzfall für eine ſolche Nobilitirun
in Preußen vorhanden während in Oeſterrei

bereits ſeit Joſef II Jſraeliten geadelt worden ſind Der König
lm IV beſtätigte auch die den Jſraeliten Preußens

gewordenen Nobilitirungen

e gekommen dieſelbe verweigert haben DerKönig hat nicht nur die fremdherrliche Nobi

ferner noch

hatte mehrere Proſelyten die
m Judenthum zum Chriſtenthum übergetreten waren geadelt

h unter Friedrich Wilhelm III nur 1810 ein derartiger
Fa h ſein dürfte indem der damalige Banquier

Moritz Levy Delmar ebenfalls ein Konvertit zum
wurde und dieſe Nobilitirung war

il über die bosniſche Okkupation Der wiener

ührer in Bosnien Gegen
Figaro bringt folgendes ſcherzhafte Zwiegeſpräch Na wasſagen s denn jetzt zu unſere Heer

die Herführer hätte ich eh nix einz wenden aber die Hinführer
hätten wir uicht haben ſollen

Malta geſtorben
den war

Behrens

Todesfälle
Der Korvettenkapitän Haſſenpflug welcher mit der ſeinem

Befehl unterſtellten Korvette Auguſta auf der Heimkehr nach
a er Stationirung in der Südſee begriffen war iſt in

nachdem er daſelbſt krank zurückgelaſſen wor

Am 12 d M iſt in Berlin Frau Katharina Tweſten geb

die Wittwe d tMutter des unvergleichlichen Karl Tweſten geſtorben
es Oberkonſiſtorialraths Tweſten und

Halle 17 O

Viktoria Erbſen
bis 32 M
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Etablissement für

empfiehlt

Mobel Industrie

Halle a S Kuhgaſſen Ecke 1röſztes Lager der Provinz

Gegründet

1835

Möbpel Sſlegel und Polsterwaaren
Jargntrk Qualität in verſchiedenen Holzarten zu ſoliden Preiſen

Eigenes Iöbelfuhrwerk transportirt aus demſelben entnommene Krsstattungenm ca
fünf Meilen im Umkreiſe von Halle a S gratüs und kann auch bei Umzügen benutzt werden

Zur bevorstehenden Saison empfehle
mein Iager von NricoWanaren als
Herren u Bamen VUnterjacken Bein
Kleider Jagdwesten Damenwesten
Damenröcke Leibbinden ete sowie die
rähmlièhst bekannten Wizemanm sehen Gtesund
heitsjacken in Wolle

Wilh Walter Wäschefabrik Gustav Weh
empfiehlt ſein Lager wirklich feinerLeipriserstrasse

Portemonnaie u Oigarrenetwui
unter Garantie bei

G B Krause am Leipzigerthurm

Bücher Lexieca
Atlanten

Seh dauerhaft gebunden

empfiehlt zu billigen ren
M Koestler Poſtſtr 10

Schiefer und Solnhofer
Hausfiurplatten fein geren

empfehlen bB Sehnjer Co

Weintraubenff Kur und Tafeltrauben werfen

5 Ko für 3 Mk freo
Ed Brohmer in Freyburg a U
Schöne u Sorten Winter Aepfel a

verkauft F Witzel Landwehrſtr 3Bayreuther Rheingold
Wer den Rheingold noch nicht geſehen oder

gehört hat kann ſolchen bei mir trinken
Sonntag krischer Anstich

Im Iötel garni zur Börse am Iarkt

Die Reellität meines

wechſeln

fortgeſetzt gut und ſ a

Reichhaltige Speise Karte von warmen spei e
sen und feinsten Delicatessen als uiwan
BRrödchen gefüllte Zwiebel echte Vrank
furter Würstchen Schweinskopf in Gelee
Aal Lachs Caviar Neunaugen AnchoVis Sardellen Pijkels Gänsebrust Ragout
fine Lerchen, Austern Trüffel W urst g
Westph Schinken RBismarckbrödchen
U S W hält empfohlen

O SCRharFrG
Die Königshütte bei Iauterberg alllarz

empfiehlt ihre neuen

gusseisernen Grudeherde
von elezantew e und praktiſcher Conſtruction

verſchiedenen GrößenDieſelben koſten ſt h mehr als die bisher gebräuchlichen blechernen

Grudeherde Während die letzteren in kurzer Zeit durch Roſt verdorben
werden n d ſußeiſerneg von Gehpreggerzter Dauer ne
binnen 24 Stunden je nach 3 4 und 6 PZu beziehen durch be Früer Eiſenhandlung

Veber Dand
Wöchentlich eine ſehr reich illnſtrrte Nummer von 20 Folio Seiten Alle 14 Tage ein Heſt von u ſ wMan abonnire bei der nächſten BuchhandlunFolioSeiten in elegantem UmſchlagPreis vierteljährlich nur drei Mark

Für den Inſeratentheil verantwortlich W Königkin Halle

e

e

J r e c 32 woeheSan7 5Wegen GeſchäftsAufgabe biete ich meinen werthen Kunden In einem geehrten

Publikum hier und außerhalb Gelegenheit in meinen Artikeln billige Einkäufe

zu machen Das Lager iſt an
Herren Franen und Kinderwülche

Bettzeug Leinen Dowlas Kindergarderobe

V W anund anderen Artikeln gut ſortirt

Bayerische Jagdjoppenn W ſo v emoehwitz Leipzigerſtraße 96 STerren und Damen Filz zhüte
werden mobderniſirt und gefärbt in der Stroh und Filz Fabrik von

RR Barth alter Markt 30
S Dachritzgaſſe 10

Damen 2knöpf Damenhandſchuhe Mk 1,50

ller Sonntag 4 Uhr

Geſchäfts garantirt für gute Waare und bitte ich freund
lichſt dieſen Ausverkauf nicht mit anderen marktschreiereien zu ver

Humitlice Schrmiekt gr Ulrichsftr 23
Beſtellungen für fertige Wäsche und andere Sachen führe noch

m u
Die gangbarſten

natürlichen u künstl Miüneralbrunnen
Pastillen und Salze

halten ſtets vorräthi
Helmbold Oo Leipziger Straße 109

Pianoforte Fabrik
von

MonMale aS kleine Ulrichsſtraße 26hält ühr grosses ganz npyſchlen
Radreifen Biege Staunch und Sehweis Nagehinen

Otto n ,eKönigsplatz Nr 6
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

2 h J vorzüglichere Werkzeuge u NMaschinen
für chente re e Maſchinenbau 2e

billigſten Preiſen e
Bohrmaschinen Lochstanzen Hebelblechseheeren

Iuppen

T

berühm Mitarbeiter

Lewald Stahr Zum ZeiLevin Schüeingre

Meer
ng Eine liebenswürdige Fr

arl

Buchhandlung liefert auf Verlangen Nr 1 al
Halle Druck und WVerlog von Hitto Hendel

ilhelm Jenſen Das r zu Ellernbrookertreib Rudolf von Gottſchall r üchte
Ein ehrlicher Mann C E Franzos Die Hexe

Gregor Samarow Des Kronprinzen Re wer Hiſtoriſcher Roman
Becker Auf Waldwegenei 5 Der Karneval von Venedig Rud Lindan Souvenir

Jede

Frau
oder dem nächſten Poſtamt

Soeben erſchien

Lieder buch
für höhere Lehranſtalten und

Geſangvereine
Enthaltend 62 rer und Geſänge
Sopran Alt Tenor und Baß

Herausgegeben von
Ernſt Louis Meinhardt

Organiſt und Lehrerlageehandſchuhe Herren und Quer 4 Jn Unſchlag geh 1,50 Mk

Halle a/S Otto Hendel
Tanzunterricht für neue Schü

Land mann
Vehnell Schönschreibanterricht

Zeit beliebig Landmann N Prom 10

Privatunterricht
ertheilt ein stud phil Gef Adr sub
P 322 in der Exp d Ztg erb

Güter n Kapitalgeſchäfte
J vermittelt A RlIeeser Schmeerſtr 25

Restaurant 7 Porelle
Gr Achuhw Ausverkanf

von H Keller Berlin
S Preiſe auffallend billig S

Bedeutende Auswahl

Nur 19 d Bmung in gutem DaitveLocomobile zu verk Näh du

die Exped d Zta 164
Eine Wäſchrolle neueſter Conſtruc

tion und mittlerer Größe zu haben bei
Bruno Gleitsmann Kayna

StadtTheater
Freitag den 18 October 187819 S tnenn im 1 Abonnement

Neu Zum zweiten Male Neu
Die drei Laughänſe

Luſtſpiel in 3 Dir n Fritz Reuter
Zu Befehl Herr Lieutenant

Schwank in 1 Act von Julius Schröder

Wilke s Restaurant
Freitag den 18 October

I Ouartett InſtrumentalConcert

Schotterey
Sonntag den 20 d M

von Nachmittag 3 Uhr an
Ball S n ergebenſt einer Krleger Verein

Freitag Ab 8Uhr Sitzung Reichskanzler

Der Ball der Böttcher findet nicht
Sonnabend den 19 ſondern Montag
den 21 October ſtatt H I

Dieſe ſchönſte reichhaltigſte und billigſte FamilienZeitſchrift bringt in ihrem ſoeben be
gonnenen einundzwanzigſten Jahrgange zunächſt folgende Beiträge ihrer langjährigen

Roman Fanny

Probe gratis
Mit Beilage

eine
Stadt
nämli
kleine
bern
abgen
raubte
möge
arme

bezeiclh

die C
wird
denn
darme
waffn
luſtig
ihnen
Räube
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